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Herren Verbandsliga Nord

TTC Bietigheim-Bissingen III : SV Plüderhausen II 
Sonntag, 26.02.2023, 10:00 Uhr

Tietze bereitet dem SV Plüderhausen II den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Tietze / Schniepp
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Plüderhausen II im verlegten Match
der Herren Verbandsliga Nord einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC
Bietigheim-Bissingen III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:31) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Stefan Tietze, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:18.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich konnten Mähnert /
Hetterich zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Albrecht / Burchard aber trotzdem mit
1:3. Hingar / Lamprecht hatten gegen Tietze / Schniepp bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Löwinger / Fichter beim 2:3 gegen Kralj /
Kralj. Das Spiel verloren Löwinger / Fichter dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte nachfolgend Marc Hingar das Match
gegen Michael Albrecht und gewann in vier Sätzen. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Stefan Tietze war am Nachbartisch hingegen Benjamin Löwinger, obwohl er alles gegeben hatte.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Lasse
Mähnert gelang es, Benjamin Burchard im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marius Hetterich, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Tim Schniepp verlor. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Tobias Fichter danach
beim 11:7, 11:7, 11:4 von Nick Kralj. Es dauerte eine Weile, bis Nils Lamprecht seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Krunoslav Kralj hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Zwischenzeitlich konnte Marc Hingar zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Stefan Tietze, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem mit 6:11, 5:11, 12:10, 1:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Benjamin Löwinger machte wiederum mit Michael Albrecht beim 11:7, 11:8, 11:1 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt werden konnten. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Löwinger nun bei 10:16. Nur einen Satz verlor Lasse Mähnert beim 12:10, 11:9, 9:11, 11:5 gegen
Tim Schniepp und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 14:3 (Mähnert) bzw. 8:14
(Schniepp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nicht
einen Satzgewinn überließ Marius Hetterich seinem Gegner Benjamin Burchard beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Tobias Fichter und Krunoslav Kralj, das Tobias Fichter
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
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der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Fünf Sätze beharkten
sich Nils Lamprecht und Nick Kralj, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Chancenlos waren Mähnert /
Hetterich gegen Tietze / Schniepp nicht, aber mehr als ein 9:11, 8:11, 11:8, 7:11 sprang nicht
heraus. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Bietigheim-Bissingen III am 04.03.2023 gegen den TSV
Niedernhall versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 04.03.2023 gegen die SG Schorndorf mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen III

Doppel: Mähnert / Hetterich 0:2, Hingar / Lamprecht 0:1, Löwinger / Fichter 0:1 
Einzel: M. Hingar 1:1, B. Löwinger 1:1, L. Mähnert 2:0, M. Hetterich 1:1, T. Fichter 2:0, N. Lamprecht
0:2 

 SV Plüderhausen II
Doppel: Tietze / Schniepp 2:0, Albrecht / Burchard 1:0, Kralj / Kralj 1:0 
Einzel: S. Tietze 2:0, M. Albrecht 0:2, T. Schniepp 1:1, B. Burchard 0:2, K. Kralj 1:1, N. Kralj 1:1


